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Sommerbadsaison 2021
Die Vorbereitungen für die Badesaison sind 
abgeschlossen und wir hoffen, dass einem 

Badevergnügen ab der 1. Juni-Woche nichts mehr 
im Wege steht. Sobald die Entscheidung dazu 

getroffen ist, informiert die Gemeinde dazu auf 
der Homepage unter:

www.mohlsdorf-teichwolframsdorf.de/aktuelles
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Gemeindeämter/Bürgerbüros

Postanschrift Teichwolframsdorf:
Steinberg 1, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (03 66 24) 2 02 03/Fax: (03 66 24) 2 04 55

Postanschrift Mohlsdorf:
Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Telefon: (0 36 61) 4 53 00/Fax: (0 36 61) 45 30 17
E-Mail: verwaltung@md-td.de, Internet: mohlsdorf-teichwolframsdorf.de

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Mohlsdorf (Straße der Einheit 6):
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede gerade Kalenderwoche

Bürgerbüro/Einwohnermeldeamt Teichwolframsdorf (Steinberg 1):
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr jede ungerade Kalenderwoche

Öffnungszeiten der Verwaltung (Straße der Einheit 6): 
Dienstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –16:00 Uhr
Donnerstag:	 9:00 –12:00 Uhr und 14:00 –18:00 Uhr
Freitag:	 9:00 –12:00 Uhr

Für eine persönliche Vorsprache in der Gemeindeverwaltung ist 
eine Terminvereinbarung zwingend erforderlich. Bitte melden Sie 
sich vor einem Besuch per Telefon, Fax oder E-Mail. Besuchern, 
die Symptome einer Corona-Infektion oder allgemeine Erkältungs-
symptome aufweisen, wird der Zutritt verwehrt.

Sprechzeiten

Ortschaftsbürgermeister
–	 Mohlsdorf (Herr Michael Täubert)
	 1. Montag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
	 www.zoom.michael-taeubert.de
	 Telefon: (0 36 61) 45 45 60
–	 Teichwolframsdorf (Herr Gerd Halbauer)
	 1. Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung
	 Hauptstraße 53 a, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
	 Telefon: (03 66 24) 2 02 04

Kontaktbereichsbeamter Herr Ackermann
– dienstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Teichwolframsdorf
– donnerstags von 14:30 –17:30 Uhr im Gemeindeamt Mohlsdorf

Schiedsstelle Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Die Sprechzeiten der Schiedsstelle können jederzeit individuell ver-
einbart werden. Terminvereinbarungen bitte telefonisch unter (0 36 61) 
4 53 00 oder per E-Mail schiedsstelle@md-td.de
 

Redaktionsschluss/Erscheinungstag

Termin Redaktionsschluss Termin Erscheinungstag
Freitag, 11. Juni 2021 Samstag, 03. Juli 2021
Freitag, 16. Juli 2021 Samstag, 07. August 2021
Freitag, 13. August 2021 Samstag, 04. September 2021
Freitag, 10. September 2021 Samstag, 02. Oktober 2021

Beiträge für das Amtsblatt senden Sie bitte an amtsblatt@md-td.de. 
Bilder bitten wir als separate Bilddatei zu übermitteln. Wenn Sie das 
Amtsblatt monatlich per E-Mail zugesandt haben möchten, setzen Sie 
sich bitte mit Frau Zahn unter Tel. (0 36 61) 4 53 00 in Verbindung.

Wichtige Rufnummern

Rettungsleitstelle Gera
(Auskunft zum ambulanten Notfalldienst)

(03 65) 41 21 76
(03 65) 4 88 20

Frauen in Not 
Frauenberatungsstelle
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V.

(01 71) 7 20 79 94
(0 36 61) 26 17

Kinder- und Jugendschutzdienst 
Diakonie-Verein Carolinenfeld e.V. „Die Insel“

(0 36 61) 4 42 58 98
(0 36 61) 4 42 58 99

Sorgentelefon (08 00) 0 08 00 80
Kindertagesstätten
„Regenbogen“ in Mohlsdorf
„Sonnenschein“ in Teichwolframsdorf
„Gänseblümchen“ in Waltersdorf

(0 36 61) 43 25 55
(03 66 24) 2 03 53
(03 66 23) 2 04 14

Schulen
Freie Regelschule Reudnitz
Grundschule Mohlsdorf
Grundschule Teichwolframsdorf

(0 36 61) 43 25 47
(0 36 61) 4 25 83
(03 66 24) 2 22 81

Landratsamt Greiz (0 36 61) 87 60

Stromversorgung
Kundenzentrum Weida (03 66 03) 53 48 00

TEAG Thür. Energie AG
Kundenservice (0 36 41) 8 17 11 11

TEN Thür. Energienetze GmbH & Co. KG
Störungsdienst Strom (24 h)
Störungsdienst Erdgas

(08 00) 6 86 11 66
(08 00) 6 86 11 77

Zweckverband TAWEG Greiz (0 36 61) 61 70

Entsorgungsgesellschaft „Umwelt“ Mehla (03 66 22) 56 80

Abfallwirtschaftszweckverband 
(Grobmüll)
(Service-Nr.)

(0 36 61) 47 80 20
(03 65) 8 33 21 50

Geraer Umweltdienste GmbH & Co. KG
Gelbe Tonne (08 00) 8 40 03 73

Sparkasse Mohlsdorf/Teichwolframsdorf (03 65) 8 22 00

Pfarramt Mohlsdorf (0 36 61) 4 27 00

Pfarramt Reinsdorf (0 36 61) 6 34 01

Gemeinschaftspraxis Mohlsdorf
Frau Dr. med. Möhring/Frau Dipl.-Med. Rohleder (0 36 61) 43 21 21

Arztpraxis Reudnitz 
Frau Dipl.-Med. A. Ebert (0 36 61) 43 22 44

Arztpraxis Teichwolframsdorf
Herr Dr. Thomas Helmer (03 66 24) 2 03 58

Zahnarzt
Dipl.-Stom. Holger Schneidenbach (03 66 24) 2 02 26

„Kleeblatt“ Hauskrankenpflege GmbH
Frau Uta Tautz und Frau Corina Richter (0 36 61) 32 39

Naturheilpraxis Silke Sturm (0 36 61) 45 78 00 

Tierarztpraxis Dipl.-Vet.-Med. Gerd Reinhold (03 66 24) 2 04 96

Postpoint Kahmer (0 36 61) 43 32 54

Poststelle in Teichwolframsdorf (03 66 24) 3 10 57

Post- & Paket-Shop Reudnitz (03661) 4 40 50
Fahrdienste
Herr Andreas Trommer
Herr Edgar Schneider

(0 36 61) 43 36 72
(03 66 24) 2 04 56

„Bienenschwarm-Hotline“
Imkerei Wünscher & Rößler, Reudnitz (01 71) 4 60 63 06

Netkom Service-Nummer (0 36 43) 21 33 33

Netkom Servicetechniker
Computerservice von A–Z, H. Pelz (0 36 61) 45 34 42
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Informationen der Gemeindeverwaltung 

Stellenausschreibung
In der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf sind zwei Stellen als 
Erzieher/Erzieherin in einer gemeindlichen Kindertagesstätte zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen. 
Es handelt sich um zwei Teilzeitstellen mit einer durchschnittlichen 
regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von mindestens 30 Stunden.
Die Einstellungen erfolgen befristet bis zum 31.08.2022. Die Option 
einer Verlängerung ist gegeben.

Das Entgelt bestimmt sich nach der Entgeltgruppe S8a des Tarifvertra-
ges für den öffentlichen Dienst (TVöD).

Ihre fachlichen und persönlichen Voraussetzungen:
	– abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in 
	– Zusatzausbildung als Heilpädagoge/in wünschenswert
	– Berufserfahrung für den basalen und elementaren Bereich wäre 
wünschenswert

	– Aufgeschlossenheit gegenüber Öffnungs- und Partizipationsprozes-
sen nach dem Thüringer Bildungsplan und den Konzeptionen der 
Einrichtungen

	– ein hohes Maß an Selbständigkeit, Kreativität, Flexibilität, Organi-
sationsvermögen und Verantwortungsbewusstsein in der täglichen 
Arbeit sowie Weiterbildungsinteresse

	– gute Umgangsformen sowie ein freundliches und aufgeschlossenes 
Wesen

	– aktuell gültiger Nachweis für die Ausbildung in Erster Hilfe sowie
	– Immunität gegenüber insbesondere dem Masernvirus (Masern), 
dem Mumpsvirus (Mumps), dem Rubivirus (Röteln), dem Varizella-
Zoster-Virus (Windpocken) und Bordetella pertussis (Keuchhusten) 
sowie den Hepatitis-A- und -B-Viren sollte vorhanden sein

Die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nach § 30a Abs. 2 
Bundeszentralregistergesetz (BZRG) ohne Eintrag ist erst zum Zeit-
punkt der Einstellung notwendig.
Die Stellen sind für Frauen und Männer gleichermaßen geeignet. Be-
werbungen von Männern sind ausdrücklich erwünscht. Schwerbehin-
derte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung unter 
Beachtung aller Umstände des Einzelfalls bevorzugt berücksichtigt.
Die vollständigen, aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (tabella-
rischer Lebenslauf, Zeugniskopien, lückenloser Tätigkeitsnachweis, 
usw.) werden bis spätestens 18. Juni 2021 erbeten an:
Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Personalverwal-
tung, Straße der Einheit 6 in 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Wir bitten darum, die Bewerbungsunterlagen nur in Kopien einzurei-
chen, da diese bei der Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf verbleiben und nicht zurückgesandt werden. Nach Abschluss 
des Stellenbesetzungsverfahrens werden die Bewerbungsunterlagen 
nicht berücksichtigter Bewerber vernichtet. Bei gewünschter Rück-
sendung der Unterlagen bitten wir um Beilage eines entsprechend ad-
ressierten und frankierten Rückumschlages. Durch die Bewerbung ent-
stehende Kosten werden nicht erstattet.

Datenschutzhinweis
Informationen zur Erhebung von personenbezogenen Daten (Informa-
tionspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO) finden Sie auf unserer 
Homepage unter der Rubrik Verwaltung/Ausschreibungen.

Jagdgenossenschaft Waltersdorf
Sehr geehrte Jagdgenossen, die Amtszeit des am 13.06.2013 gewähl-
ten Vorstandes der Jagdgenossenschaft Waltersdorf endete gem. Mit-
teilung des Landratsamtes Greiz, Untere Jagdbehörde, am 31.03.2019. 

Da bisher keine Neuwahl eines Jagdvorstandes für die Jagdgenossen-
schaft Waltersdorf durchgeführt wurde, hat Frau Bürgermeisterin Pam-
pel entsprechend § 9 Abs. 2 des Bundesjagdgesetzes in Verbindung mit 
§ 11 des Thüringer Jagdgesetzes die Geschäftsführung des Jagdvor-

standes der Jagdgenossenschaft Waltersdorf als Notjagdvorsteher bis 
zur Neuwahl eines neuen Jagdvorstandes übernommen.

Die Regelungen der Thüringer SARS-CoV-2-Infektionsschutz-Maß-
nahmenverordnung erschweren derzeit eine nach § 6 der Satzung 
der Jagdgenossenschaft Waltersdorf erforderliche Versammlung zur 
Durchführung einer Neuwahl des Jagdvorstandes. Zur Vorbereitung 
einer Jagdgenossenschaftsversammlung und einer Vorstandsneuwahl 
werden Sie um Ihre Mithilfe gebeten.

Gemäß § 6 der Satzung ist von der Versammlung der Jagdgenossen 
neu zu wählen:
	– der Vorsitzende des Jagdvorstandes (Jagdvorsteher) und dessen 
Stellvertreter

	– mindestens zwei Beisitzer
	– ein Schriftführer
	– ein Kassenführer und
	– zwei Rechnungsprüfer.

Sollten Sie Interesse an einer Mitarbeit im Vorstand der Jagdgenos-
senschaft haben, teilen Sie bitte der Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-
Teichwolframsdorf Ihre Bereitschaft telefonisch, schriftlich oder per 
E-Mail bis zum 15.06.2021 mit.

Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Mühe.

Erstellung Straßenkataster
Für die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf wird der-
zeit ein Straßenkataster erstellt. Zu diesem Zweck fotografieren Mit-
arbeiter der Gemeindeverwaltung die Straßenzüge innerhalb des Ge-
meindegebietes und nehmen die benötigten Informationen auf.
Sollten Sie hierzu Fragen oder Hinweise haben, bitten wir Sie, sich mit 
der Gemeindeverwaltung in Verbindung zu setzen.

An die Vereine in der Ortschaft Mohlsdorf,
nach den Vorschriften der Thüringer Kommunalordnung erhält der Ort-
schaftsrat finanzielle Mittel zur Verwendung für kulturelle, sportliche 
und soziale Zwecke. Mit der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2021 hat sich der Gemeinderat darauf verstän-
digt, dass den beiden Ortschaften jeweils Mittel in Höhe von 1 € der in 
der Ortschaft zum 31.12. des jeweiligen Haushaltsvorvorjahres leben-
den Einwohner. Dies sind für die Ortschaft Mohlsdorf 2.487 Einwohner 
(Stand 31.12.2019) und damit finanzielle Mittel in Höhe von 2.487 €. 
Die Vereine in der Ortschaft Mohlsdorf möchte ich aufrufen, Anträge 
auf diese finanziellen Mittel zu stellen. Damit der Ortschaftsrat Mohls-
dorf abwägen und entscheiden kann, möchte ich die Vereine bitten das 
Vereinsziel (-zweck) und die angedachte Mittelverwendung im Antrag 
kurz darzustellen. Die Anträge sind an mich oder die Gemeindever-
waltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf zu adressieren. Sie sollen bis 
31. Juli 2021 eingereicht sein, damit der Ortschaftsrat in einer öffent-
lichen Sitzung im IV. Quartal 2021 abschließend über die Verwendung 
der finanziellen Mittel zu entscheiden. Über die ausgereichten Zuwen-
dungen des Ortschaftsrates haben die Vereine einen Verwendungs-
nachweis zu führen. 

Ihr Ortschaftsbürgermeister Michael Täubert

An die Vereine in der Ortschaft 
Teichwolframsdorf,
nach den Vorschriften der Thüringer Kommunalordnung erhält der Ort-
schaftsrat finanzielle Mittel zur Verwendung für kulturelle, sportliche 
und soziale Zwecke. Mit der Beschlussfassung zur Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2021 hat sich der Gemeinderat darauf verständigt, dass 
den beiden Ortschaften jeweils Mittel in Höhe von 1 € der in der Ort-
schaft zum 31.12. des jeweiligen Haushaltsvorvorjahres lebenden Ein-
wohner. Dies sind für die Ortschaft Teichwolframsdorf 2.247 Einwohner 
(Stand 31.12.2019) und damit finanzielle Mittel in Höhe von 2.247 €.
Die Vereine in der Ortschaft Teichwolframsdorf möchte ich aufrufen, 
Anträge auf diese finanziellen Mittel zu stellen. Damit der Ortschafts-



Seite 4 Seite 5

rat Teichwolframsdorf abwägen und entscheiden kann, möchte ich die 
Vereine bitten das Vereinsziel (-zweck) und die angedachte Mittelver-
wendung im Antrag kurz darzustellen. Die Anträge sind an mich oder 
die Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf zu adressie-
ren. Sie sollen bis 31. Juli 2021 eingereicht sein, damit der Ortschafts-
rat in einer öffentlichen Sitzung im IV. Quartal 2021 abschließend über 
die Verwendung der finanziellen Mittel zu entscheiden. Über die aus-
gereichten Zuwendungen des Ortschaftsrates haben die Vereine einen 
Verwendungsnachweis zu führen. 

Ihr Ortschaftsbürgermeister Gerd Halbauer

Würdigung des Ehrenamtes in der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
In Vorbereitung der Würdigung des Ehrenamtes in der Gemeinde 
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, bitten wir Sie, Bürger zu benennen, 
die über einen längeren Zeitraum ehrenamtlich tätig sind und für ihre 
hervorragende Arbeit ausgezeichnet werden sollen.
Dabei sollen auch jungengagierte Menschen, die sich entsprechend den 
o. g. Kriterien unter anderem in den Jugendfeuerwehren sowie Sport- 
und Karnevalsvereinen der Gemeinde engagieren, benannt werden. Ne-
ben dem Namen und der Adresse des Auszuzeichnenden ist zwingend 
eine kurze Information zur ehrenamtlichen Tätigkeit mit anzugeben.

Die Vorschläge senden Sie bitte an:
Gemeindeverwaltung Mohlsdorf-Teichwolframsdorf, Bereich Sozia-
les, Straße der Einheit 6, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
Um die notwendigen Vorbereitungen treffen zu können, wird um Ein-
sendung der Vorschläge bis zum 31. August 2021 gebeten.

Der KoBB informiert

Verhalten nach einem Verkehrsunfall (Teil 2)
Nachdem ich in der letzten Ausgabe des Amtsblattes Ausführungen 
über das Beräumen der Unfallstelle bei geringfügigen Schaden ge-
macht habe, möchte ich nun etwas zu den Pflichten der Beteiligten 
anführen. Auch hier muss ich kurz die Straßenverkehrsordnung § 35 
zitieren: „Nach einem Verkehrsunfall hat, wer daran beteiligt ist,�ande-
ren am Unfallort anwesenden Beteiligten und Geschädigten anzuge-
ben, dass man am Unfall beteiligt war und auf Verlangen den eigenen 
Namen und die eigene Anschrift anzugeben sowie den eigenen Führer-
schein und den Fahrzeugschein vorzuweisen und nach bestem Wissen 
Angaben über die Haftpflichtversicherung zu machen.“
Bei einem Unfall mit geringem Schaden, z.B. Parkplatzrempler, leichte 
Auffahrunfälle oder Unfälle mit klarer Sachlage, können sich die Be-
teiligten alle für den Unfall erforderlichen Daten selbst austauschen, 
ohne die Polizei einschalten zu müssen. Als Grundlage hierzu kann der 
„Europäische Unfallbericht“ dienen, den es bei Versicherungen oder als 
Download im Internet, z.B. auf der Homepage des ADAC, gibt. Beim 
Ausfüllen sollte man jedoch kein Schuldeingeständnis unterschreiben.

Nicht zu vergessen ist das Erfassen der Daten (Name, Anschrift ggf. 
Telefonnummer) von Unbeteiligten oder Zeugen. Die Unfallstelle, die 

Schäden an den beteiligten Fahrzeugen und ggf. mögliche Bremsspu-
ren sollten per Foto dokumentiert werden. Falls der Unfallgegner ein-
willigt, könnte man auch dessen Dokumente abfotografieren, damit im 
Nachgang die erforderlichen und korrekten Daten für die Schadensre-
gulierung zur Verfügung stehen. 
Liegt eine Einigung vor Ort mit dem Unfallgegner vor, so kann einem 
dies auch ein Verwarn- oder Bußgeld ersparen, welches die Polizei im 
Regelfall bei der Unfallaufnahme gegenüber einem Beteiligten aus-
sprechen muss.

Die Polizei sollte jedoch auf jeden Fall unverzüglich verständigt 
werden, wenn: 
	– Personen bei dem Unfall verletzt wurden
	– hoher Sachschaden entstand und z.B. ein beteiligtes Fahrzeug nicht 
mehr fahrbereit ist

	– es Anzeichen für Alkohol- und/oder Drogenkonsum gibt
	– ein Beteiligter nicht im Besitz der erforderlichen Fahrerlaubnis ist 
oder für ein Fahrzeug keine Haftpflichtversicherung besteht

	– ausländische Fahrzeuge, Firmen- oder Mietfahrzeuge beteiligt sind.

Bevor die Unfallstelle verlassen wird, sollte diese noch von möglichen 
Verschmutzungen gesäubert werden. Ist die Regulierung von Unfall-
schäden durch eine Versicherung erforderlich, so muss die Schadens-
meldung dort innerhalb von 1 bis 2 Wochen eingehen. Eine unverzüg-
liche Vorverständigung ist anzuraten. 

Ich wünsche Ihnen immer eine unfallfreie Fahrt 
Ihr Kontaktbereichsbeamter

Zeugenaufruf Verkehrsunfallflucht
Am Dienstag, den 27.04.2021, kam es in den Mittagsstunden in der 
Ortslage Teichwolframsdorf, im Einmündungsbereich Ronneburger 
Straße/Gartenweg, zu einer Beschädigung einer Gasleitungskenn-
zeichnung und der dahinter befindlichen Stützmauer. Der Unfallverur-
sacher flüchtete vom Unfallort. 

Wer sachdienliche Hinweise zum Verursacherfahrzeug geben kann, 
wird gebeten sich bei der PI Greiz unter der Rufnummer (0 36 61) 
62 10 zu melden oder per E-Mail an rene.ackermann@polizei.thuerin-
gen.de zu wenden. 

Zeugenaufruf Diebstahl
Am Wochenende vom 07.– 09. Mai 2021 kam es in Mohlsdorf auf dem 
Grundstück Greizer Straße 9 (Ingenieurbüro U. Ebersbach), im Be-
reich der hinter dem Haus gelegenen Parkplätze, zum Diebstahl ei-
ner massiven Sitzbank aus Holz. Die Sitzbank war mit tannengrüner 
Farbe gestrichen und aus massiven Rundholz zusammengebaut. Sie 
wog ca. 50 –70 kg, weshalb zum Abtransport vermutlich ein Fahrzeug 
genutzt wurde. Wer verdächtige Wahrnehmungen gemacht, oder die 
Bank nach der Tatzeit gesehen hat, wird gebeten sich bei der PI Greiz 
unter der Rufnummer (0 36 61) 62 10 zu melden oder per E-Mail an 
rene.ackermann@polizei.thueringen.de zu wenden. 
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Informationen aus dem Gemeindegebiet

Vitalisierung Mehrzweckgebäude
Sportplatz Reudnitz
Gemeinsam an einem Strang ziehen

Werden solch großen Worten auch Taten folgen? Gemeinsam gehen 
wir – die Freie Regelschule Reudnitz, vertreten durch den Förderver-
ein, der Feuerwehrverein Mohlsdorf, der Tischtennisverein Reudnitz, 
der Skiclub Greiz und natürlich die TSG Concordia Reudnitz – an die 
große Aufgabe, das „Sportlergebäude“ wieder benutzbar zu machen.
Ein großer Wasserschaden und Setzungen im Fundament im hinteren 
Teil des Gebäudes ließen eine Nutzung für den Sport nicht mehr zu. 
In den letzten zwei Jahren wurde das Gebäude an das Abwassersystem 
angeschlossen und ein neuer Stromanschluss gebaut. Jetzt geht es an 
den Innenausbau.
Nach langer Planung und der Erstellung eines Konzeptes haben die 
fünf Vereine einen Antrag zur Förderung gestellt. Über das ELER-
Programm, angesiedelt beim Thüringer Landesamt für Landwirtschaft 
und ländlichen Raum, haben wir für dieses Projekt den Förderantrag 
gestellt. Dieser Antrag wurde am 28.04.2021 bewilligt. Das Vorhaben 
ist im Zeitraum vom 28.04.2021 bis zum 01.11.2022 umzusetzen. So 
ist die konkrete Situation; jetzt müssen wir „nur noch“ bauen.

Gemeinsam nutzen

Foto: C. Freund – Ostthüringer Zeitung

Die Vitalisierung ist das eine, die Nutzung dann das andere
	– Die Freie Regelschule mit gut 150 Schülern wird den Unterricht in den 
Leichtathletikdisziplinen wieder auf dem Sportplatz durchführen.  

 
Bild aus 2020

	– Die Concordia Reudnitz wird die Trainingseinheiten mit ih-
ren zurzeit rund 100 Aktiven im Kinder- und Jugendbe-
reich in der Sommerzeit auch auf dem Sportplatz durchführen. 

 
Die TSG Concordia im Jahr 2019

	– Der Skiclub will in der schneefreien Zeit den Platz und das Gebäude 
zum Erhalt ihrer Fitness nutzen.

	– Auch die Tischtennisfreunde wollen den Platz und das Gebäude für 
ihre Zusammenkünfte und die Freizeitgestaltung nutzen.

	– Die Feuerwehr Mohlsdorf hat sicherlich ein zweckmäßiges Ge-
bäude, aber mit dem Verkauf des Bauhofes an der Raasdorfer Stra-
ße gibt es kein Übungsgelände mehr und so werden Übungen und 
Wettkämpfe im Bereich Ausbildung und Fitness in Zukunft auf dem 
Sportplatzgelände stattfinden.

 

Der Eigentümer des Geländes und der Bebauung ist und bleibt die Ge-
meinde Mohlsdorf-Teichwolframsdorf. Wir haben gemeinsam einen 
Nutzungsvertrag erarbeitet und unterschrieben. Mit der Fertigstellung 
wird dieser in Kraft gesetzt. Darin sind alle Rechte und Pflichten fest-
gelegt. So wollen wir gemeinsam die fast 100-jährige Tradition Sport 
auf diesem Platz wieder aufnehmen. Es wird dabei auch eine Erweite-
rung der Sportanlagen geplant (Weitsprunggrube, 100-Meter- Bahn).

Treffpunkt für Kinder, Jugendliche und Familien
Der Sportplatz war immer auch ein Treffpunkt für Feiern und Begeg-
nung. Sportfeste gehörten zur Tradition des Vereinslebens. Es gab einst 
Handballturniere auf dem Groß- und Kleinfeld. Zu den Ideen der Ver-
eine gehört es, auch wieder Feste und Feiern auf dem Gelände durch-
zuführen – gemeinsam, aber auch jeder Verein für sich. 
Wir würden uns dann über die Akzeptanz und über rege Beteiligung 
freuen. Es ist ein Platz zum Sport treiben, für Kinderspiele, Treffpunkt 
für Familien und eben auch ein Ort zum Feiern.

Sich beteiligen
Zum Annehmen einer Sache sollte es auch gehören, sich daran zu be-
teiligen. Wir werden zu gegebener Zeit Arbeitseinsätze auf dem Sport-
platz durchführen. Es besteht aber auch die Möglichkeit, die Neuge-
staltung finanziell zu unterstützen. Wer dies gern tun möchte, hat die 
Möglichkeit über die beteiligten Vereine oder über das gemeinsame 
Konto Geld zu überweisen. Spendenquittungen werden ausgestellt.

Concordia Reudnitz e.V.
IBAN DE68 8305 0000 0014 521024
BIC HELADEF1GER
Sparkasse Gera-Greiz

Danke für Ihr Interesse, die Ideen und die Mitgestaltung

Neues aus der Kita Regenbogen
Wir haben einen Maibaum! Am Freitag stellten die Kinder der Fuchs-
gruppe gemeinsam mit ihren Erzieherinnen einen Maibaum in unse-
rem Kindergarten auf – zur Freude aller! Die Kinder hatten den schö-
nen Baum selbst aus den Wald mit hergebracht, einen Kranz gebunden 
und mit bunten Bändern geschmückt. Natürlich gab es dazu rote Li-
monade und selbstgebratene Roster, die uns Fritz‘ Mama mitgebracht 
hatte. Tänze und Lieder begleiteten das frohe Begrüßen des Frühlings 
und wir dachten sehnsüchtig an die schönen Feste zurück, die wir ge-
meinsam mit der FFW Mohlsdorf beim Maibaumstellen immer erlebt 
haben. An die Fassbrause der Feuerwehr reichte unsere Limonade be-
stimmt nicht heran – aber der Maibaum steht und grüßt fröhlich übern 
Gartenzaun.
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Die Kinder und das Team der Kita „Regenbogen“

Unser Maibaumstellen am 30. April 2021
Da letztes Jahr das traditionelle Maibaumstellen ausgefallen ist, freu-
ten sich die Kinder und das Team, dass es in diesem Jahr, wenn auch 

unter Corona Maßnahmen, wieder 
stattfinden konnte. Wir bedauerten 
sehr, dass es nicht alle Kinder mit-
erleben durften. 

Nachdem der bunt geschmückte 
Maibaum stand, konnten  die Kin-
der der einzelnen Gruppen sich um 
den Baum herum stellen und mit 
Liedern und Tänzen den Frühling 
begrüßen! Jeder, der unsere Kita 
besucht, kann den tollen Maibaum 
bestaunen. 

Wir hoffen sehr, dass bald wieder alle 
Kinder in die Kita kommen können. 
Die Kinder und das Team der Kita 
„Sonnenschein“

Praxisschließung
Zum 31. Mai 2021 werde ich meine Zahnarztpraxis schließen, um 
in den Ruhestand zu gehen. Mein Praxisteam und ich bedanken 
uns bei allen Patienten für das uns entgegen gebrachte Vertrauen 
und die vielen schönen, gemeinsamen Momente. Wir wünschen 
Ihnen und Ihren Familien für die Zukunft alles Gute.

Ihre Frau Dr. Undine Adler

ABK – Fortschreibung 2020
Die Pflicht zur Erstellung und zur regelmäßigen 
Fortschreibung von Abwasserbeseitigungskonzep-
ten (alle sechs Jahre) leitet sich aus dem §48 Thür-

WG ab. Der aktuellen Fortschreibung vorausgegangen, waren mehre-
re Fortschreibungen aus den Jahren 2014, 2010, 2009, 2005 und davor. 
Für die vorliegende Fortschreibung war zunächst die Abgabefrist auf 
den 06.12.2020 festgesetzt worden, was jedoch mit dem ThürCorPanG 
vom 05.06.2020 letztlich auf den 30.06.2021 verschoben wurde. Die 
Beschlussfassung ist in der kommenden Verbandsversammlung am 
24.06.2021 vorgesehen.

Auf Basis der ABK-Ergebnisse erfolgt (unter Beachtung der gesicher-
ten Finanzierung) die Einordnung in den jahresbezogenen Investiti-
onsplan sowie in das mittel- und langfristige Investitionsprogramm. 
Das ABK liefert somit den konzeptionellen Leitfaden für Netzausbau 
bzw. die perspektivischen abwassertechnischen Erschließungen. 

Vorliegendes Konzept behandelt vornehmlich den Zeitraum 2021 bis 
2030 und bildet damit den Bewirtschaftungszeitraum III gemäß EU-
Wasserrahmenrichtlinie bis 2027 ab. 
In der Rubrik Endausbau wird der Fortgang konkreter Maßnahmen be-
nannt, deren Realisierung, gemessen an den zur Verfügung stehenden 
Ressourcen, bis zum Jahr 2030 derzeit nicht als konkret umsetzbar er-
achtet werden kann. Andererseits skizziert diese Ausbaufiktion weitere 
Maßnahmen gemäß den Vorgaben der Unteren Wasserbehörde Greiz.
  
Die gemäß § 48 ThürWG geforderte Bekanntmachung des Entwurfes 
erfolgt mittels der auf der Internetpräsenz des Zweckverbandes abruf-
baren Dokumente, welche einen Auszug mit den Kernaussagen aus der 
komplexen Gesamtunterlage darstellen.

Ihr ZV TAWEG | 12.05.2021

Hier laufen Arbeiten an der Erdgasleitung 442: 

Waldhaus Mohlsdorf- 
Teichwolframsdorf
Baustelle Ortsverbindung  
Greiz-Waldhaus „Landwirtschaftsweg“:  
06.04 – 30.06.2021

Sperrung Wanderparkplatz:  
07. – 11.06., 23. – 25.06.  
und 23. – 25.08.2021

www.ferngas-egl442.de

Landwirtschaftsweg
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Vodafone schließt weitere Lücke
im Mobilfunknetz 
Zur Verbesserung der Mobilfunkversorgung errichtet die Vodafo-
ne GmbH derzeit einen zirka 40 Meter hohen Stahlgittermast an der 
Mohlsdorfer Gänseleite.
Durch den neuen Sendemast wird sich die Versorgung für mobiles Te-
lefonieren (bekannt als GSM bzw. 2G) und mit schnellen mobilen Da-
tenzugängen (LTE/4G) vor allem im Bereich Mohlsdorf, Reudnitz, 
Gottesgrün und Kahmer erheblich verbessern. Solche Funkmaste wer-
den stets so geplant, dass sie bei Bedarf durch weitere Betreiber mit-
genutzt werden können. Dies ist auch hier der Fall. Damit werden Ein-
griffe in die Natur minimiert und das Landschaftsbild geschont. 
Nicht erst in den vergangenen zwölf Monaten hat sich gezeigt, wie 
wichtig moderne und leistungsfähige Kommunikationsnetze gerade 
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auch im ländlichen Raum sind – im beruflichen und privaten Alltag, 
für Bürger und Unternehmen, Verwaltungen, die Pflege und das Ge-
sundheitswesen, Vereine und nicht zuletzt für die Teilhabe jedes Ein-
zelnen an Bildung und Information. Mit dem Vorhaben von Vodafo-
ne wird eine bisher bestehende Versorgungslücke geschlossen und die 
Zusage gegenüber der Politik eingelöst, den Netzausbau weiterhin mit 
hohem Tempo voranzutreiben. Die Inbetriebnahme der Technik soll 
nach den derzeitigen Planungen im Verlauf dieses Jahres erfolgen. 
Natürlich ist der neue Sendemast auch für die digitale Zukunft gerüs-
tet: Die Funkfrequenzen, die hier zum Einsatz kommen, erlauben die 
gleichzeitige Nutzung für den superschnellen Mobilfunk (5G). So wer-
den nicht nur Kunden mit herkömmlichen LTE-Smartphones vom Mo-
bilfunk-Ausbau profitieren, sondern auch Nutzer, die auf hohe Daten-
raten und schnelle Reaktionszeiten angewiesen sind – im heimischen 
Büro, der digitalen Arztsprechstunde genauso wie beim vernetzten 
Fahren der Zukunft. 
Selbstverständlich werden alle mit dem Vorhaben zusammenhängen-
den Anforderungen eingehalten. Dazu gehört auch der Schutz von Per-
sonen im Umfeld der Sendeanlage. Jede ortsfeste Funkanlage mit einer 
Leistung von mehr als zehn Watt benötigt deshalb zwingend eine Ge-
nehmigung. Zuständige Aufsichtsbehörde ist hier die Bundesnetzagen-
tur. Anhand der geplanten Anlagendaten und unter Zugrundelegung 
der maximalen Summen-Sendeleistung legt die Behörde Sicherheits-
abstände fest, die für den gesamten Standort gelten. Diese unterschei-
den sich aufgrund der Richtwirkung der eingesetzten Antennen. Sie 
betragen für diesen Standort ca. fünfzwanzig Meter direkt vor den An-
tennen und acht Meter ab Antennenunterkante zum darunterliegenden 
Bereich. Außerhalb dieser Abstände ist der dauerhafte Aufenthalt für 
alle Personen unbedenklich, unabhängig vom Alter oder Gesundheits-
zustand. Da sich die Sendeantennen in einer Höhe von 40 Metern be-
finden werden diese Schutzabstände klar eingehalten. Damit ist der si-
chere Betrieb der Sendeanlage jederzeit gewährleistet. 
Die festgelegten Abstände basieren auf international anerkannten, wis-
senschaftlich fundierten Vorgaben und deren fortlaufender Bewertung. 
In einer Zusammenfassung der jüngsten Einschätzungen durch unab-
hängige Experten betont die Bundesregierung in ihrem aktuellen Be-
richt an den Deutschen Bundestag vom 30. November 2018 daher: 
„Auch auf der Basis der neueren Ergebnisse kann festgestellt werden, 
dass durch die geltenden Grenzwerte der 26. BImSchV die Bevölke-
rung ausreichend vor gesundheitlichen Auswirkungen hochfrequenter 
elektromagnetischer Felder geschützt ist“.

Helmut Zeitz, Senior Experte Mobilfunk und Umwelt, Vodafone GmbH

Waltersdorf-Spaziergang XXVIII
Bewahrenswertes am Wegesrand (III)

Liebe Spaziergängerinnen und Spaziergänger! Im noch kahlen Vor-
frühling war die Elster vom Mühlburschensteig gut einsehbar. Jetzt 
wird man sich am frischen, nuancenreichen Grün des jungen Laubes 
erfreuen können und es zeigen sich deutlich die Unterschiede zwi-
schen artenreichem und eher kargem Pflanzenbewuchs. Die als Tro-
ckenbiotop eingestuften steileren Hänge rechts am Mühlberg talwärts 
sind wenig beweidet und kaum mit Motorsensen abrasiert. Auf einem 
winzigen, vielleicht 20 mal 30 cm großen Wiesefleck fand ich versam-
melt: Hundsveilchen, Bärlapp, Walderdbeeren, Ehrenpreis, Wiesen-
kerbel, Sauerampfer, Wolfsmilch, Pfennigkraut und verschiedene Grä-
ser. Diese unbewirtschafteten kleinen Splitterflächen sind blühende 
Inseln und unbedingt bewahrenswert. Und da ich nochmals am Mühl-
berg verweile, möchte ich auf einige Kleinode hinweisen. Die Mühl-
berger gestalten ihre Gärtchen und Hofeingänge sehr liebevoll! Die 
verwitterten Holztürchen an den Wasserstellen haben Torsten Treid-
ler und Bert Keßler durch neue ersetzt und Susi Peter hat drei alte 
Schieferzaunssäulen am Grundstück aufgestellt. Wie gut, daß es solch 
aufmerksame und tatkräftige Mitbewohner gibt!
Doch noch ein letztes Mal zurück zum Mühlburschensteig. Er folgt 
der Elster in schier endlosen Schleifen. Die Laubbäume entfalten sich 
in zartem Grün und nun ist der erschreckende Zustand unserer Wälder 
noch augenscheinlicher. Hitze und Trockenheit haben viele Nadelbäu-
me absterben lassen. Ihre toten Wipfel ragen ins Himmelblau oder lie-
gen kreuz und quer an den schlecht zugänglichen Steilhängen. Was für 
eine Arbeit für die Waldbesitzer! 

Im letzten Abschnitt des Weges muss der Spaziergänger noch einige 
Höhenmeter erklimmen, bis der Steig auf die alte Poststraße von Wei-
da nach Berga führt, die früher zur bedeutenden Handelsstraße von 
Saalfeld nach Zwickau gehörte. Man läuft über den steilen Hang par-
allel zur heutigen Bundesstraße 175 entlang und kommt kurz vor der 
Elsterbrücke am ehemaligen Zollhaus wieder in bewohnte Gegend, 
nachdem man stundenlang in Einsamkeit und fast unberührter Natur 
unterwegs war. Egal, von wo aus man in Waltersdorf/Rüßdorf seinen 
Weg beginnt, immer wieder kann man entzückt und dankbar feststel-
len, wie schön es hier ist und wünscht sich, daß es so bleiben soll. Bis 
zum nächsten Spaziergang!

Ihre Ines Münzner

P.S. „Das Elstertal zwischen Greiz und Wünschendorf mit 1.602 Hekt-
ar gehört ... als Flora-Fauna-Habitat-Gebiet (FFH-Gebiet) und europäi-
sches Vogelschutzgebiet zum EU-weiten Schutzgebietssystem NATURA 
2000.“ Zitiert aus: „Das Vogtland um Greiz“ von Dr. Diethard Fricke, 
2013, Herausgeber TITV e.V. Regionalmanagement der Region Greiz

Veranstaltungen

Ob und in welchem Umfang Veranstaltungen durchgeführt werden 
können, hängt von der jeweiligen Gesetzeslage im Freistaat Thürin-
gen ab. Die aktuellen Verordnungen können unter https://corona.thue-
ringen.de/ eingesehen werden. Bitte informieren Sie sich selbständig.

Billard-Café Monte Carlo
Jeden Donnerstag von 11:30 bis 13:00 sowie sonntags von 14:30 bis 
18:00 Uhr ist das Monte-Team vor Ort und hält Roster, Getränke und 
hausgebackenen Kuchen für die Gäste bereit.

Folgende Veranstaltungshighlights sind in den nächsten Monaten geplant:
26.06.2021	 Mercedes Paulus & Band
17.07.2021	 Irische Livemusik 
07.08.2021	 Mozart & Otto „Oldie-Nacht-Live“ 
04.09.2021	 Andreas Schirneck – Solo 

Für alle Veranstaltungen ist eine Reservierung wünschenswert. Das 
Monte-Team hofft, diese Veranstaltungen so durchführen zu können. 

Wir gratulieren!
Die Bürgermeisterin der Gemeinde Mohlsdorf-Teichwolf-
ramsdorf wünscht allen Jubilaren, die im Juni 2021 ihren 
Geburtstag feiern, alles erdenklich Gute, Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen. 

Petra Pampel, Bürgermeisterin

Ferienfreizeit vor Ort – Sommer 2021
Angebote der Jugendarbeit in den Sozialräumen Landkreis Greiz

Auch in diesem Jahr bieten wir euch wieder in den Sommerferien 
Abenteuer- und Erlebniswochen vor Ort an. Lernt die vielfältigen und 
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attraktiven Angebote in unserer Nähe kennen. 
Lasst euch einfach überraschen. Jeden Tag ein un-
vergessliches Erlebnis. Ob Kletterwald, Freizeit-
park oder verschiedene sportliche Aktionen - Es 
wird nie langweilig.

Abenteuer- und Erlebniswoche ab Weida vom 
9. bis 13. August

Anmeldung über Verena Zimmermann: Tel.: (03 66 03) 71 42 60 oder
(01 57) 73 29 79 50 oder E-Mail: spoko@gmx.net

Abenteuer- und Erlebniswoche ab Greiz vom 16. bis 20. August
Anmeldung über Daniel Kulhanek: Tel.: (03 6 61) 47 90 06 oder
(01 51) 57 39 08 43 oder E-Mail: jugendarbeit-grz@gmx.de

Abenteuer- und Erlebniswoche ab Zeulenroda vom 23. bis 27. August
Anmeldung über Katja Hahn: Tel.: (03 66 28) 7 80 11
oder (01 71) 4 41 14 39 oder E-Mail: katja.spoko@gmx.de

Zeit: jeweils von Montag bis Freitag von 8.00 bis ca. 17.00 Uhr
Kosten pro Woche: 80 Euro (inkl. umfangreiches Programmangebot, 
Eintrittsgelder, verschiedene Transporte)
Zielgruppe: ab 8 Jahre (Teilnehmerzahl begrenzt!)
Elternbrief mit weiteren Informationen erfolgt bei Anmeldung!

ANMELDUNG FÜR FERIENWOCHEN bis 15.07.2021!
Anmeldung für eine ganze Woche, keine Tagesanmeldungen möglich

Sommerferienlager 2021 im Vogtland
Für die Sommerferien 2021 bieten die AWO-Schullandheime in Netz-
schkau und Limbach/V. wieder verschiedene thematische Ferienlager 
und Sportferiencamps an. 

Es wäre schön, wenn wieder möglichst viele Kinder interessante Tage 
in unseren Schullandheimen verbringen könnten. Übrigens: Bei bei-
den Schullandheimen handelt es sich um gemeinnützige Einrichtungen 
der freien Jugendhilfe!
 
SLH „Schönsicht“ Netzschkau
01.– 07.08.2021 Im Einklang mit der Natur 8 –13 Jahre 249,- €
15.–21.08.2021 Bad Brambacher 

Volleyballcamp
12 –17 Jahre 249,- €

22.–28.08.2021 eins energie in 
sachsen Handballcamp

11 –16 Jahre 249,- €

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.
15.–21.08.2021 Märchenhafter Orient 7 –12

Jahre
249,- €

22.–28.08.2021 Im Schullandheim summt´s 
– die Bienenwoche

9 –14
Jahre

249,- €

29.08 – 04.09.2021 Harry Potter - Sommercamp 9 –15
Jahre

249,- €

29.08 – 04.09.2021 Let´s Dance –
das Tanzferienlager

9 –14
Jahre

249,- €

Super-Ferienkombi: 
2 Wochen ggf. inkl. Zwischenübernachtung 498,- €

Teilnehmerpreis: 
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch Jugendgruppenleiter 

Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon (0 37 65) 30 55 69
www.schullandheime-vogtland.de, 
E-Mail: ferienlager@awovogtland.de	

Herzliche Grüße aus dem Vogtland!
Michael Schwan, Leiter der AWO-Schullandheime im Vogtland

Schachtreff
Der nächste Schachtreff ist am 09.06.2021 ab 19 Uhr im Monte Carlo 
in Mohlsdorf – falls wir dürfen. Und obwohl Schachaufgaben ja das 
Denken trainieren, sind sie glücklicherweise immer noch nicht ver-
boten. Daher gibt es wieder eine neue Aufgabe, und zwar mit einem 
Motiv, das vor genau 
einem Jahr schon mal 
eine Rolle spielte – 
Springer-Schach.

Weiß: Kd3; Db1; Lg8; 
Sf5; Bg4
Schwarz: Kg6; Se4; 
Bf6, g5
Weiß zieht und setzt im 
dritten Zug matt!

Mai-Lösung: Mit 1. 
Lf6 werden die Fel-
der e7 und g7 mit ei-
ner zweiten Figur ge-
sichert, und Schwarz 
kann nur eine davon 
schlagen, so dass dann 2. Tb8+ entscheidet. Auch Fluchtversuche (1. 
.. Ke8 oder 1. .. Kg8) werden mit 2.Tb8+  und Matt im nächsten Zug 

beantwortet.

Neues aus dem Insektenschutzprojekt
„VIA Natura 2000“: 
Erste Feldrainflächen neu angelegt

Im Projekt „VIA Natura 2000“ Vernetzung für Insekten in der Agrar-
landschaft zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen, wurden erste 
Feldrainflächen in der Gemeinde Löbichau neu angelegt. 

Mit blütenreichen Randstreifen, sogenannten Feldrainen, zwischen 
Acker und Feldweg oder zwischen Ackerschlägen wird der Insek-
tenschutz in fünf Projektregionen in Thüringen gefördert. Über das 
Projekt „VIA Natura 2000“ Vernetzung für Insekten in der Agrar-
landschaft zwischen Natura 2000-Gebieten in Thüringen, das im Bun-
desprogramm Biologische Vielfalt vom Bundesamt für Naturschutz 
(BfN) gefördert wird, stehen dafür bis April 2026 Mittel des Bun-
desministeriums für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit 
(BMU) in Höhe von rund 4,8 Millionen Euro zur Verfügung sowie 
rund 600.000 Euro vom Thüringer Umweltministerium. Beteiligt am 
Projekt sind die Stiftung Naturschutz Thüringen, die Träger von fünf 
Natura 2000-Stationen (Osterland, Gotha/Ilmkreis, Südharz/Kyffhäu-
ser, Unstrut-Hainich/Eichsfeld, Mittelthüringen/Hohe Schrecke) sowie 
die Umwelt- und Agrarstudien GmbH. 
In intensiv genutzten Ackerbauregionen in Thüringen soll damit auch 
der Biotopverbund zwischen bestehenden Schutzgebieten optimiert 
werden.

Für erste Ansaaten im Rahmen des Projektes „VIA Natura 2000“ in der 
Region Osterland konnte der LPV Altenburger Land e.V., Träger der 
Natura 2000-Station „Osterland“, unter anderem die Gemeinde Lö-
bichau und die Agrargenossenschaft „Nöbdenitz“ gewinnen. Im Ok-
tober wurde auf einer gemeindeeigenen Fläche bei Löbichau ein neu-
er Feldrain als erste Pilotfläche durch den Landwirt Frank Quaas aus 
Burkersdorf im Auftrag neu angelegt. Im April wurde durch die Agrar-
genossenschaft Nöbdenitz auf einer betriebseigenen Ackerfläche bei 
Ingramsdorf ebenfalls eine Projektfläche geschaffen. Auf beiden Flä-
chen wurden artenreiche Wildkräuter- und Gräsermischungen für blü-
hende und insektenfreundliche Feldraine ausgebracht. Der LPV über-
nimmt die Pflege der Pilotfläche, die Agrargenossenschaft Nöbdenitz 
pflegt die Fläche in Ingramsdorf. Damit ist sicherstellt, dass sich dort 
dauerhaft artenreiche Biotope für Insekten und Feldvögel in der Agrar-
landschaft entwickeln können. Die Pilotfläche in Löbichau wurde mit 
einem Hinweisschild zum Projekt versehen, außerdem wurden Mar-
kierungspfähle an der Grenze zur benachbarten Ackerfläche gesetzt. In 
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die verwendeten Pfähle sind zur Förderung der Insekten Nisthilfen für 
Wildbienen sogenannte Insektenhotels integriert.

Auf einigen Projektflächen werden in regelmäßigen Abständen Pflan-
zen sowie Wildbienen und Schwebfliegen erfasst, um den Ist-Zustand 
und das Entwicklungspotenzial der untersuchten Flächen zu ermitteln. 
Zur Ergänzung dieser Erhebungen ist ein ehrenamtliches Tagfalter-
monitoring durch engagierte Bürgerwissenschaftlerinnen und Bürger-
wissenschaftler im Projektgebiet vorgesehen. Darüber hinaus können 
Verbände, Vereine, Schulen und Kindergärten Feldrain-Patenschaften 
übernehmen und sich damit um ihren Feldrain kümmern. Feldrainpa-
ten können z.B. dort Veränderungen dokumentieren, Flächen pflegen 
und sie tragen das Thema Feldrain in die Bevölkerung.

Die Anlage von weiteren Feldrainflächen im Projektgebiet ist in Pla-
nung. Gerne können sich auch weitere Landwirtschaftsbetriebe, Land-
besitzer und -besitzerinnen sowie Kommunen am Projekt beteiligen. 
Die Anlage und Pflege der Feldrainfläche wird durch das Projekt bis 
2026 gefördert.
Interessierte können sich gern an Herrn Horst Liebersbach, Projekt-
mitarbeiter beim LPV Altenburger Land, unter osterland@natura2000-
thueringen.de wenden. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Projekthomepage https://
www.via-natura-2000.de/ 

Volkssolidarität Kreisverband Greiz
Juri-Gagarin-Straße 11 · 07973 Greiz
Telefon:	 (0 36 61) 48 22 74, Fax: (0 36 61) 48 22 76
	 (0 36 61) 48 22 75 Pflegedienst

Unser Leistungsangebot der Volkssolidarität für Sie:

Ambulante Pflege
	– Leistungen nach SGB V und XI (Behandlungspflege und Grundpflege) 
	– Tagesbetreuung
	– Hauswirtschaft

Sie erreichen unseren Pflegedienst unter Telefon (0 36 61) 48 22 75. 
Wir beraten Sie gern zu Fragen rund um das Thema häusliche Pflege 
und Betreuung.

Weitere Angebote
	– 24 h Rufbereitschaft
	– Vermittlung von Hausnotruf
	– Vermittlung von Essen auf Rädern

Begegnungsstätten der Volkssolidarität 
Nachbarschaftshaus, Greiz, Juri-Gagarin-Str. 1
Treffpunkt: Volkssolidarität Greiz e.V., Juri-Gagarin-Straße 11

„Haus der Volkssolidarität“ – Carolinenstraße 48/50

Die Bauarbeiten für den Anbau an den Kindergarten „Regenbogen“ in Mohlsdorf schreiten voran

Die Bauarbeiten für den Rohbau am Kindergarten in Mohlsdorf werden am 30. Mai beendet sein. Gleichzeitig sind die Arbeiten am Außengelände wieder aufgenom-
men worden. Hier wird im ersten Teil die Werksstraße welche gleichzeitig als Feuerwehrzufahrt genutzt wird auf das Höhenniveau des Anbaus angepasst. Anfang 
Juni sollen dann die Arbeiten am Dach beginnen. 
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Kirchen

Evang.-Luth. Pfarrbereich
Mohlsdorf-Teichwolframsdorf

Pfarramt: Straße der Einheit 54, 07987 Mohlsdorf-Teichwolframsdorf
z. Zt. vakant

Vakanzvertreter: Pfarrer C. Colditz, Tel. (0 36 61) 62 47 67 

Pfarrbüro Mohlsdorf: 
G. Repkewitz, Tel. (0 36 61) 4 27 00 oder (01 72) 9 17 27 55 
Sprechzeit: donnerstags 14:30 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Friedhofsverwaltung Mohlsdorf-Reudnitz: 
Tel. (0 36 61) 43 19 91 (Nieke)

Friedhofsverwaltung Sorge-Settendorf: 
(03 66 24) 2 05 31 (Wiedemann)

Alle Termine stehen unter dem Vorbehalt der staatl. Bestimmun-
gen angesichts der Covid-19 Pandemie! Beachten Sie die aktuellen 
Veröffentlichungen u. Aushänge! 

Christenlehre (wenn es möglich ist)

Pfarrhaus Mohlsdorf 
Kl. 1+2: Donnerstag 14-tägig, 15.30 – 16.30 Uhr –
Infos bei L. Hohmuth (01 70) 9 35 83 81
Kl. 3+6: Dienstag 14-tägig, 15.00 - 16.30 Uhr –
Termine zu erfragen bei Sebastian Meckler (01 76) 65 19 65 37

Teichwolframsdorf
14-tägig mittwochs um 15:00 Uhr
Infos bei Doreen Draht (03 66 24) 2 24 59

Vor-/Konfirmandenunterricht: 
Da die Pfarrstelle Mohlsdorf derzeit vakant ist, findet der Konfirman-
denunterricht zentral in Greiz oder Berga statt.

Greiz (Bonhoefferhaus, Burgstr. 2): 
Klasse 7: 	 freitags 14:00 – 15:00 Uhr
Klasse 8:	 freitags 15:15 – 16:15 Uhr
Infos bei C. Mende (0 17 0) 2 34 22 67.
Derzeit finden die Termine online statt.

Berga (Kirchplatz 14):
Klasse 7: 	 dienstags 17:30 – 18:30 Uhr 
Klasse 8: 	 mittwochs 17.30 – 18:30 Uhr
Infos bei Pastorin Puhr (03 66 23) 2 55 32.
oder
in Greiz, Bonhoefferhaus freitags zu o.g. Zeiten.
Derzeit finden die Termine online statt.
Infos bei C. Mende Tel. (01 70) 2 34 22 67

Die momentane Ungewissheit, ob und wie Gottesdienste stattfinden 
können, erschwert eine längerfristige Planung. Die Kirchgemein-
den Herrmannsgrün-Mohlsdorf und Gottesgrün bieten derzeit 
Präsenzgottesdienste unter den jeweils geltenden Hygienebestim-
mungen und vorbehaltlich der aktuellen Coronaentwicklungen an. 

Bitte beachten Sie die Aushänge! Aktuelle Informationen erhalten 
Sie auch auf der Homepage unserer Kirchgemeinden unter:
www.pfarramt-mohlsdorf-teichwolframsdorf.de.

Online-Gottesdienste können abgerufen werden unter dem
YouTube-Kanal: kirche-greiz-pohlitz

Kirchgemeinde Herrmannsgrün-Mohlsdorf 
(mit Reudnitz) 
06.06. Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Colditz)
13.06. Sonntag 10:30 Uhr Geistliche Musik mit Impulsen 

(G.Schaller)
20.06. Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Colditz)
27.06. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(C.Nieke)

Kirchgemeinde Gottesgrün
04.06. Freitag 19:30 Uhr Abendandacht (R. Josiek)
13.06. Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst B. Seidel)
20.06. Sonntag 10:30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Colditz)
27.06. Sonntag 09:00 Uhr Gottesdienst (C. Nieke)
02.07. Freitag 19:30 Uhr Abendandacht (R. Josiek)

Wir hoffen, dass Veranstaltungen der verschiedenen Gruppen bald 
wieder möglich werden.
________________________________________________________

Kirchspiel Berga
Pfarramt Kirchspiel Berga / Pfarrerin Anne Puhr
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Tel. (01 77) 3 85 79 63

E-Mail: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
 
Friedhofsverwaltung Fr. Seckel, im Pfarramt
Kirchplatz 14, 07980 Berga
Öffnungszeiten: Dienstag 8 –12 Uhr, Donnerstag 13 –17 Uhr
Tel. (03 66 23) 2 55 32

Liebe Menschen in und um Mohlsdorf-Teichwolframsdorf,
Wir feiern im Mai Pfingsten, ein Hochfest für uns Christen! Denn das 
Fest erinnert an die Zusage Gottes, dass sein Geist in der Welt wirken 
will. Der Geist der Liebe, des Friedens, des einander Verstehens. Ein 
schönes Fest, denn das ist das, was wir auch heute jeden Tag gut ge-
brauchen können. In unserer Welt, wie jeder von uns in seinem Leben.  
Tage wo alles läuft, voller Liebe, Frieden und Gottes Gegenwart. 
Ich wünsche Ihnen, dass Sie diesen Geist hier und da in ihrem Leben 
spüren können! Pfingsten gilt als Geburtstagsfest der Kirche und wir 
wagen es und die darauf folgenden Sonntagsgottesdienste zu planen… 
Mit Gottesdiensten in Präsenz und mit Hygienekonzept (Maskenpflicht, 
Mindestabstände, Handdesinfektion, Aufnahme der Kontaktdaten). 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unserem Kirchspiel. Bitte 
informieren Sie sich immer wieder neu durch die Aushänge und unse-
re Website www.kirchspielberga.wordpress.com, ob alle Gottesdienste 
wie geplant gefeiert werden können. Vielen Dank! Gott segne Sie! 

Herzliche Grüße, Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Es soll nicht durch Herr oder Kraft, sondern durch meinen Geist ge-
schehen, spricht der HERR Zebaoth.
(Buch des Propheten Sacharja 4,6b)

Gottesdienste im Kirchspiel Berga im Juni 2021
6. Juni
1. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr St. Erhard Kirche Berga

13. Juni
2. Sonntag nach Trinitatis

8.30 Uhr Kirche Waltersdorf
10 Uhr Kirche Großkundorf
14 Uhr Kirche Wernsdorf

20. Juni
3. Sonntag nach Trinitatis

10 Uhr St. Erhard Kirche Berga
14 Uhr Hoffnungskirche Clodra

27. Juni
4. Sonntag nach Trinitatis

9.30 Uhr Kirche Waltersdorf


